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KOMPLEMENTÄRMEDIZIN 
„NEUE HORIZONTE IN DER MEDIZIN: DIE QUANTENMEDIZIN“

2. Februar 2008

Bozen - „EURAC Convention Centre“, Drususallee 1

„Die Meinung, biologische Abläufe seien einer Reihe von zeitlich und räumlich 
genau aufeinander folgenden chemischen Mechanismen und molekularen 
Ereignissen untergeordnet, ist weit verbreitet. Zwischen den einzelnen Biomo-
lekülen entdeckte Erkennungskodes haben erwiesen, dass Moleküle in der 
lebenden Materie nicht zufällig, sondern nach einem klar definierten Muster in-
teragieren (erster Erkennungskode: zwischen DNA-Basen und Aminosäuren).
Es fragt sich also, welcher physikalische Mechanismus als Fernsteuerung 
zwischen den Molekülen agiert, durch den Moleküle – ohne jemals ihr 
Ziel zu verfehlen – aus Entfernungen von einigen zehn Angstrom ihren 
Bestimmungsort sicher und zeitgerecht erreichen und eine chemische 
Verbindung ermöglichen. Nach dem derzeitigen Kenntnisstand der Physik 
kann nur das Elektromagnetfeld eine Interaktion mit Molekülen und eine 
Wirkung über große Entfernungen gewährleisten. Die Existenz von Erken-
nungskodes zwischen Molekülen impliziert somit die Existenz eines Elek-
tromagnetfeldes in der lebenden Materie, das mit der chemischen Ebene 
in Verbindung tritt und einen geregelten Verkehr zwischen den Molekülen 
gewährleistet. Die zunächst als Anomalie in der Molekularstruktur des Kör-
pers gewertete Pathologie verweist jedoch in einem zweiten Stadium auf 
eine Störung im elektromagnetischen Kontrollnetz des Molekülverkehrs.

Daher bieten sich zwei Therapien an, durch:	

1.	� Direktes Einwirken auf die chemische Komponente des Organismus, 
mittels chemischer Substanzen zur Beseitigung der in der Molekular-
struktur aufgetretenen Anomalie.

2.	� Einwirken auf die elektromagnetische Ebene durch Beseitigung der den 
Molekularverkehr durcheinander bringenden Störung.

Hier kann die Quantenmedizin ansetzen. Die Vertiefung dieser Themen der 
Quantenmedizin kann zahlreiche neue Horizonte erschließen und wesent-
lich dazu beitragen, das Leben nicht nur aus der Sicht der Chemie, son-
dern auch der Physik zu begreifen.“
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Programm

09.00	 Teilnehmerregistrierung

09.30 - 11.00	� Prof. Piergiorgio Spaggiari  
Generaldirektor des Krankenhausbetriebes Lodi:

	 „Therapeutische Ansätze in der Quantenmedizin“

11.00 - 11.20	 Break

11.20 - 12.00	 ��Dr. Paolo Buselli 
Ärztlicher Leiter im Krankenhausbetrieb Lodi: 
„Erfahrungen bei der Behandlung algodystrophischer 
Pathologien mit Elektromagnetwellen“

12.00 - 12.40	� Dr. Sara Messina 
freiberufliche Ärztin, Mitarbeiterin in der Abteilung Re-
habilitation I – „U.S. Terapia con onde d’urto e Medicina 
non convenzionale“ – Krankenhaus „Delmati S. Angelo 
- Lodigiano“: 
„Erfahrungen bei der Behandlung von Multipler 
Sklerose mit Elektromagnetwellen“

	 Darauf folgt die Debatte.

13.00	 Abschluss
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ZIELGRUPPE

ÄrztInnen | ApothekerInnen | SanitätsassistentInnen | KrankenpflegerInnen | 
KinderkrankenpflegerInnen | Hebammen | PhysiotherapeutInnen | Ergo-
therapeutInnen

Sprache
Italiensich

CME-Punkte
Das Ansuchen um die Bewertung für die Erteilung der CME-Credits wurde 
bei den zuständigen Kammern und Berufsverbänden eingereicht. Das An-
recht auf Credits besteht nur bei nachgewiesener Teilnahme von 90 % der 
Stunden und Beteiligung an den vorgesehenen Lernerfolgsüberprüfungen.

Organisation und informationen
Autonome Provinz Bozen - Südtirol 
Assessorat für Gesundheits- und Sozialwesen 
Amt für Ausbildung des Gesundheitspersonals 
Frau Romina Tavernini 
Freiheitsstrasse 23 - 39100 BOZEN 
Tel. 0471 411 609 | romina.tavernini@provinz.bz.it 
www.provinz.bz.it/komplementaermedizin

Anmeldung
innerhalb den 18. Jänner 2008 melden sich mittels beiliegendem Formular 
(per Post oder Fax) an:

Amt für Ausbildung des Gesundheitspersonals | Frau Raffaella Mion 
Freiheitsstrasse 23 - 39100 BOZEN 
Fax +39 0471 411 619 | raffaella.mion@provinz.bz.it
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